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Erfolgsfaktoren 
für die Arztpraxis
Betriebswirtschaftliche und steuerliche
Beratung sichert Ihren Praxiserfolg



Wir bieten Ihnen qualifizierte
Ärzteberatung

Gerade das Gesundheitswesen stellt mit grundlegenden 
Veränderungen hohe Anforderungen an Ihre betriebswirt-
schaftlichen Kenntnisse. Durch eine kontinuierliche Be-
treuung unterstützen wir Sie gerne bei der Bewältigung der 
Herausforderung Ihres Berufsstandes „Arzt“. In dieser 
Broschüre stellen wir Ihnen das für Sie entwickelte Bera-
tungskonzept vor.

Insbesondere der Berufsstand der Ärzte unterliegt einem 
umfassenden Strukturwandel. Mit Hilfe einer kontinuierli-
chen Beratung (quartalsbezogene Jour fixe-Termine) und 
einer qualifizierten Reflexion Ihrer unternehmerischen 
Entscheidungen können Sie mit einem sicheren Gefühl 
den zukünftigen Herausforderungen entgegensehen.

Anhand der speziell für Ärzte gestalteten betriebswirt-
schaftlichen Kurzauswertung können Sie schnell einen 
Überblick über Ihre wichtigsten Praxiskennzahlen gewin-
nen.

Darüber hinaus ziehen wir auch den Privatbereich in das 
Betreuungskonzept mit ein. Durch eine einfach struktu-
rierte Vermögensvorsorgeplanung erhalten Sie den not-
wendigen Überblick über Ihr Vermögen. Ergänzend dazu 
bieten wir Ihnen die Erstellung einer Liquiditätsübersicht 
an.

Somit können Sie jederzeit Ihr frei verfügbares Ein-
kommen feststellen, um Entscheidungen für private und 
berufliche Investitionen tätigen zu können.

Die nachfolgenden Dienstleistungsbeschreibungen zeigen 
Ihnen unsere Leistungen im Überblick. 
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Unser Dienstleistungsspektrum -
das können wir für Sie tun

Anhand einiger typischer Beispiele zeigen wir Ihnen unser
fachspezifisches Leistungsspektrum auf.

Existenzgründung

n Aufstellung eines Investitions- und Finanzierungsplans

n Rentabilitätsberechnung

n Unterstützung und Vorbereitung von Bankgesprächen

Laufende Beratung

n Quartals-Jour fixe zur Überprüfung der Praxisergebnisse

n Jahresendgespräch zur Feststellung der vorläufigen 
Steuerlast und Erarbeitung der Praxisziele für das 
nächste Jahr (z. B. Anteil der Privatliquidationen)

n Unternehmens-Coaching zur Festlegung und Umsetzung 
spezifischer Praxisziele, wie z. B. der Implementierung 
von IGeL-Dienstleistungen

Aufnahme eines Gesellschafters

n Beratung bei der Auswahl möglicher Kooperations-
formen

n Gesprächsmoderation bei der Aufnahme eines neuen 
Partners

n Ermittlung des Praxiswerts

n Berechnung der finanziellen und steuerlichen 
Auswirkungen bei den Partnern

n Festlegung eines Businessplans für die neue Gesell-

schaftsstruktur

04

Betriebswirtschaftliche Analyse
und Beratung

Die tägliche Herausforderung, die die Praxisarbeit mit sich 
bringt, verlangt sicherlich Ihre volle Kraft und Aufmerksam-
keit. Da bleibt wenig Zeit für den kaufmännischen Bereich 
Ihrer Tätigkeit. 

Demzufolge haben wir eine betriebswirtschaftliche Kurz-
auswertung entwickelt, die schnell und übersichtlich folgen-
de Fragen beantwortet:

n Wie hoch sind meine Praxiseinnahmen und aus welchen 
Bereichen kommen die Umsätze?

n Wie hoch sind meine monatlichen Kosten?

n Welchen Gewinn habe ich erzielt und wie verhält er sich 
zu dem des Vorjahres und dem der Branche?

n Wie gestaltet sich meine Liquidität, nachdem ich meine 
Steuerzahlungen, privaten Vorsorgeaufwendungen und 
Entnahmen getätigt habe?

Nachdem wir gemeinsam quartalsweise in einem kurzen 
Beratungsgespräch Ihre betriebswirtschaftliche Situation 
analysiert haben, können Sie sich guten Gewissens wieder 
Ihrer Praxistätigkeit widmen.

Ein Formular für eine betriebswirtschaftliche Kurzauswertung 
finden Sie auf den folgenden Seiten.
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Betriebswirtschaftliche
Kurzauswertung
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Praxiseinnahmen

KV-Abrechnung

Privatliquidation

Sonstiges

Summe

Praxisausgaben

Laborkosten

Personalkosten

Raumkosten

Versicherungen/
Beiträge

Kfz-Kosten

Werbe-/Reisekosten

Abschreibungen

Reparatur/
Instandhaltung
Rechts-/Beratungs-
kosten

Post-/Bürokosten

Zinsaufwand

sonst. betrieblicher
Aufwand

Summe

Vorläufiges 
Ergebnis
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Cash-Flow

+ Abschreibungen

- Tilgung/Zugang
Darlehen

- Anlagenzugänge

+ Einlagen

- Privatentnahmen
allgemein

- Private Steuern

- Altersvorsorge

= Cash-flow
privat

Vorläufiges 
Ergebnis



Vermögensübersicht
(stark vereinfacht)
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A. Barvermögen D. Beteiligungen

1. 1.

2. 2.

3. 3.

4. 4.

5. 5.

Summe Vermögen Summe Vermögen

B. Bausparguthaben E. Immobilien

1. 1.

2. 2.

3. 3.

4. 4.

5. 5.

Summe Vermögen Summe Vermögen

C. Lebensversicherungen F. Verbindlichkeiten

1. 1.

2. 2.

3. 3.

4. 4.

5. 5.

Summe Vermögen Summe Verbindlichkeiten

G. Ermittlung freies Vermögen

Barvermögen

Bausparguthaben

Lebensversicherungen

Beteiligungen

Immobilien

Zwischensumme

Verbindlichkeiten

Ihr Nettovermögen beträgt (in Euro):

Private Vermögens- und
Liquiditätsplanung

Private Vermögens- und Liquiditätsplanung

Eine entscheidende Aufgabe des Freiberuflers ist der 
selbständige Aufbau einer Altersversorgung. Nur wenige 
kennen jedoch die Höhe ihres derzeitigen Reinvermögens. 
Fragen nach der optimalen Vermögensstruktur und der 
Entwicklung der finanziellen Möglichkeiten bleiben meist 
unbeantwortet.

Mit Hilfe von Analysetools können folgende Fragen 
beantwortet werden:

n Wie hoch ist mein privates Reinvermögen?

n Wie gestaltet sich meine Vermögensstruktur?

n Wie hoch ist mein frei verfügbares Einkommen?

Darüber hinaus erhalten Sie Informationen über die Themen 
Vermögensplanung, Risikoplanung, Vorsorge- und Genera-
tionenplanung.

Gemeinsam mit Ihnen wollen wir diese Themen bearbei-
ten, und zwar übersichtlich, strukturiert und abschließend.
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Interessante INTERNET-Links
zu Ihrer Branche

www.aezq.de
Die ÄZQ (Ärztliche Zentralstelle für 
Qualitätssicherung) ist eine 
gemeinsame Einrichtung der KBV 
und der Bundesärztekammer.

www.arzt.de
Das kostenlose Patienteninforma-
tionssystem können Sie auch Ih-
ren Patienten zur Verfügung stel-
len. Enthalten sind hier Informa-
tionen über die Qualifikation der 
Ärzte sowie Online-Adressen aller 
Ärztekammern und Kassenärztli-
cher Vereinigungen.

www.bmg.bund.de
Internetauftritt des Bundesmini-
steriums für Gesundheit.

www.bundesaerztekammer.de
Informationen der Bundesärzte-
kammer (Arbeitsgemeinschaft der 
Deutschen Ärztekammern) - der 
Spitzenorganisation der ärztlichen 
Selbstverwaltung.

www.dental-world.de
Enthält interessante Informatio-
nen für den Zahnarzt.

www.dent-on.de
Liefert Informationen für Zahn-
ärzte aus den Bereichen Abrech-
nung, Praxisführung, Steuern und 
Recht. Hierfür ist jedoch ein 
Nutzungsentgelt zu entrichten.

www.ebm2000plus.de
Informationen zum Themenbe-
reich Honorar bzw. Einheitlichen 
Bewertungsmaßstab für ärztliche 
Leistungen.

www.g-ba.de
Internetauftritt des Gemeinsamen 
Bundesausschusses (G-BA) - ei-
nem Gremium der gemeinsamen 
Selbstverwaltung von Ärzten, 
Krankenkassen und Kranken-
häusern.

www.kbv.de
Internetauftritt der Kassenärztli-
chen Bundesvereinigung (KBV).

www.kv-boerse.de
Die KV-Börse ermöglicht Praxis-
abgebern und Praxissuchern 
sowie medizinischen Koopera-
tionspartnern einen raschen, 
preiswerten und diskreten Zu-
gang, sich bundesweit über das 
Internet zu finden.

www.lernen-vom-besten.de
Informationen zum Benchmar-
king im Gesundheitswesen, mit 
dem die Qualität der Patienten-
versorgung in Deutschland einen 
bedeutenden Schritt vorange-
bracht werden soll.

www.medimeta.de
Eine interessante Meta-Suchma-
schine, die es dem Nutzer 
ermöglicht, auf mehrere Medizin-
Portale gleichzeitig zuzugreifen.

www.mvzberater.de
Informationen zum Thema 
„Medizinisches Versorgungszen-
trum - MVZ“.

www.praxisnetz.de
Ein Portal für neue Versorgungs-
formen. Es liefert u. a. Infor-
mationen zu Praxisnetzen, Netz-
management und Finanzen.

www.zahn-online.de
Durch eine umfangreiche Link-
sammlung wird diese Seite 
interessant.
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Liquiditäts- und Steuer-
planung
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Bruttoeinkommen

Einkommensteuer

Nettoeinkommen

Versicherungen

Krankenversicherung

Lebensversicherung

Unfallversicherung

Haftpflichtversicherung

Bausparbeiträge

sonstige Versicherungen

Kfz-Kosten

Miete incl. Nebenkosten

Darlehens- und
Leasingraten

Sparbeiträge

Lebenshaltungskosten

Resteinkommen

Verwendungszweck

Über-/Unterdeckung
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